
ti 4 5tes Stück.

fff« Ansuchen Licitätkonstermin auf Donnerstag den yten Februar schierskünfiig prafigirt «erden.
Kaufliebhaber können sich alsdannvor dem hiesigen Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichts«
zeit angchen, und der Höchstbietende das Weitere dem Befinden nach erwarten. Cassel den »7tea
Januar 1804*

24. Es will des hiesigen Handschumacher Vogel Ehefrau, gebohrne Conradi, ihren ererbten
 - l^»Ack. 5 Rur. großen Garten vor dem Cöllnischenthvr, am Metzgermeister Hartdegen und

Geheimenrarh Rieß gelegen, welcher mir einem Gareen-Haus und guten Obstbäumen versehen
vnd Rittersteuerbar ist, öffentlich an ven Meistbietenden verkaufen, und ist auf deren Ansu-
chen anderweiter Licitationstermin auf Donnerstag den 2«,, Februar anberaumt worden. Kauf
liebhaber haben sich alsdann vor hiesigem Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit au,

 zugeben, zu bieten und der Höchstbietende nach Befinden das Weitere zuerwaneu. Zur Nachricht
diene: daß mir dem darauf gethanen Gebor der 952 Rchir. der Anfang beym Ausbieten ge-

' macht werden soll. Cassel den roten Januar 1804.

25. Auf Instanz des Carl Friedrich Sitzlers und Henrich Thiels Ehefrau dahier zu Wolfhagen
soll ein Erbland am Bodenhäuser Wege, an Wilhelm Kuhnold und'Adam Schotte gelegen,
im Lagerbuch lit. CH. I. Nr. 796. zu £ Ach. beschrieben, und woran Henrich Adlers Ehefrau
,lnd deren Schwester, zufolge Rechtskräftigen Bescheids gleichfalls einen gewissen Antheil ha
ben , öffentlich und an Meistbietenden und zwar den 28ren Februar. dahier auf dem Rathhaus
verkauft werden. Kaufliebhaber und diejenigen, welche an diesem Grundstück annoch ding i-
che Ansprüche zu begründen gedenken, solche finden sich alsdann um 9 Uhr am bestimmten Ort
ein, erstere thu« ihr Gebot und dev Meistbietende kann zugleich Zuschlags gewärtige«, letztere
müssen aber dergleichen Ansprüche ohnfehlbar und sub prLjudi.io pr-rclull alsbald geltend machen.
Wolfhagen den ,ten December 180z. Kurhess. Stadtgericht daselkH. in sidcm Kurz.

 26. Nachdem zur weitern Versteigerung der den Kulenkampfchen Erben zuständigen Wiesen an
derweiter Termin auf den rort Februar anberaumt worden,' worinn mit dem darauf resp. ge
schehenen höchsten Gebot, als: a' auf die in der Nordshäuser Terminey gelegene von Ack.
3 Rur. zu 292 Rthlr. und auf die b) von 8 Ack. 2 Rut. zu 775 Rthlr. c; auf die bey
Wahlershausen aber von 54 Ack. 4 Nut. mit dem Gebor der 75z Rthlr. der Anfang gemacht
 werden soll; ft wird solches Kauflustigen zu dem Ende hiermit bekannt gemacht, um alsdann
Vormittags aufKurfürstl. Regierungs-Commisslons-Stube zu erscheinen, ihre weitere Erklä
rung zu Protokoll anzuzeigen und bey deren Annehmlichkeit dem Befinden nach des alsbaldiger,
Zuschlags zu gewärtigen. Cassel den 9ten Jan. 1864. B. W. Rüppell. vig. Comimss.

27. Nachstehende dem Einwohner Peter Storch allhier gehörige und bierselbst gelegene Immo-
bilgüther, als: 1. ein zwischen Jacob Brod und Balthasar Erbe stehendes Wohndaus, samt
Hofteyde, Stallung und Garten dabey; 2. 4 Ack. 6^ Rut. Land bey der Galgenpforrc; z.
/»!Ack.L Rut. Reurottland vor dem Köhlersholz, ihr L mit Henrich Müllers Frau und Conf.

 vnd 4. AJW» L Rur.dergl.daselbst an vorigen, sollen öffentlich an die Meistbietende ge-
gen baare Zahlung verkauft werden. Wer nun solche entweder zu erstehen gesonnen oder recht
liche Ansprüche daran zu haben vermeynet, har sich im Termin Donnerstag denken Februar
nächstkunftig des Vormittags um ro Uhr dahier.por Amt einzufinden, feine Gebote thun
vnd resp. die Rothdurft z» Protokoll vorzustellen, sodann aber das Weite« za gewärt,gen.
 Friedewald den 29ten November i8otz. Kurhcss. Instizamt daselbst. Gössell.

26. Ein oaus m der Caftrnenstraße, worinnen sich 9 Stuben, 5 Kammern, 2 Boden, ein
gewölbter Keller, worinn 20 Stückfasser liegen können, befinden, nebst 2 neuen Hintergebäuden
mit Logis und Stallung versehen, stehet aus fteyer Hand billig Zlk verkaufen.

-9. Drey Acker Land, welche von allen Abgaben frey, sind, nahe vor dem Holländischen Thor
gelegen, sind aus fteyer Hand zu verkaufen. Den Verkäufer erfährt mn in der Hof- und
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